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In Daniel 2 wird von einem Traum des Königs Nebukadnezar berichtet, der 
schließlich von Daniel erklärt wird. In diesem Traum geht es um das 
babylonische Weltreich und die Weltreiche, die darauf folgten. Die 
Geschichte zeigt uns eindeutig welche dies waren und so ist die Erklärung 
für Daniel 2 nicht schwer. 

Babylon (605-539 v. Chr.) Haupt aus Gold 

Medo-Persien (-331 v. Chr.) Brust aus Silber 

Griechenland (-168 v. Chr.) Bauch und Lenden aus Kupfer 

heidnisches Rom (-476 n. Chr.) Beine aus Eisen 

zerteiltes Weltreich und Ver- Füße und Zehen aus Eisen und Ton 

mischung Staat u. Religion 

Wiederkunft Jesu Stein 

Daniel 7 ist nun eine Parallele zu Daniel 2. Beide Kapitel  sprechen über die 
Weltreiche, wobei Daniel 7 den Schwerpunkt auf die Endzeit legt. 

9HUV�����
Was wird in biblischer Prophetie durch Meer oder Wasser dargestellt? 
(Offenbarung 17,15) 

_____________________________________________________________ 

Anmerkung: Das 1. Jahr Belsazars ist das Jahr 549 v. Chr. Mit den Winden 
sind wahrscheinlich die Kriege gemeint, die dieses Völkermeer aufwühlen. 

9HUV���
Was wird durch die Tiere dargestellt? (Vers 17) 

_____________________________________________________________ 

9HUV���
Welches Tier beschreibt das erste Königreich? 

_____________________________________________________________ 

Der Löwe war das Symbol für Babylon. So wie in Daniel 2 Babylon mit 
dem wertvollsten Metall, nämlich Gold, dargestellt wurde, wird es hier mit 
dem König der Tiere versinnbildlicht. 

9HUV���
Welches Tier beschreibt das 2. Reich? Welche Eigenschaften hat es? 

_____________________________________________________________ 

Mit dem Bären ist das medo-persische Reich gemeint. Dass der Bär auf 
einer Seite aufgerichtet ist, verdeutlicht die Vormachtstellung der Perser in 

diesem Doppelreich. Die 3 Rippen stehen für die „Beute“ der Meder und 
Perser. Sie haben die 3 Großreiche Lydien, Babylon und Ägypten besiegt. 

9HUV���
Welches Tier beschreibt das 3. Reich? 

_____________________________________________________________ 

Der Panther mit den 4 Flügeln stellt den blitzartigen Erfolg des griechischen 
Königs Alexander des Großen dar. Die 4 Köpfe stehen für die 4 
Königreiche, in die es zerfiel. Dazu mehr in Daniel 8. 

9HUVH���������
Welche Eigenschaften hat das 4. Tier? 

_____________________________________________________________ 

Das Weltreich Griechenland wurde von dem römischen Reich gefolgt. Auch 
hier haben wir interessante Parallelen zu Daniel 2 
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eiserne Beine eiserne Zähne 

zermalmt, zerschlägt, zerbricht (Dan 
2,40) 

fraß um sich, zermalmte, zertrat (Dan 
7,7) 

Was bedeuten die 10 Hörner? (Vers 24) 

_____________________________________________________________ 

Diese 10 Hörner stellen die Nachfolgestaaten des römischen Reiches dar, 
also die Germanenstämme, die das römische Reich besiegten. 

9HUV���������
Was erfahren wir über das kleine Horn? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

9HUVH������
Welche Szene wird hier beschrieben? Was geschieht alles? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 



9HUVH�������
Hier wird beschrieben, wie das Tier getötet wird. Wann geschieht das? (2. 
Thessalonicher 2,8) 

_____________________________________________________________ 

In den Versen 8-12 werden 3 Ereignisse beschrieben: die Wiederkunft Jesu, 
das Gericht und das Wirken des kleinen Horns (=Antichrist). In welcher 
Reihenfolge finden diese Ereignisse statt? 

_____________________________________________________________ 

Interessant ist, dass das 4. Tier bis zur Wiederkunft bleibt. Das kleine Horn 
ist also kein neues Reich, sondern einfach eine Fortführung des römischen 
Reichen in anderer Form. 

9HUVH�������
In Vers 13 wird wieder das Gericht beschrieben. Wer kommt hinzu? 

_____________________________________________________________ 

Vers 14 beschreibt die Folge des  Gerichts, nämlich dass Jesus die Macht 
und Ehre auf ewig gegeben wird. Zu welchem Zeitpunkt geschieht das? 
(Offb 19,6-9)? 

_____________________________________________________________ 

Hier haben wir eine Wiederholung der Reihenfolge: 1. Gericht, 2. 
Wiederkunft Jesu. 

9HUVH�������
Was folgt auf die 4 Tiere? 

_____________________________________________________________ 

9HUVH�������������
Welche Reihenfolge wird für die Ereignisse Wiederkunft, Wirken des 
kleinen Horns und Gericht hier angegeben? 

_____________________________________________________________ 

Die Reihenfolge muss sehr wichtig sein, denn sie wird immer wieder 
wiederholt. 

9HUV����
Wie lange herrscht das kleine Horn? 

_____________________________________________________________ 

Durch welche Zeitangabe wird diese Periode in der Offenbarung 
beschrieben? (Offb 12,6.14; 13,5) 

_____________________________________________________________ 

Das Wort für -DKU und =HLW ist das gleiche. 3 ½ Jahre = 42 Monate = 1260 
Tage. 

Was wird in biblischer Prophetie durch einen Tag dargestellt? (4. Mose 
14,34; Hesekiel 4,6) 

_____________________________________________________________ 

Damit sind hier 1260 Jahre gemeint. 

Wer ist das kleine Horn? Diese Frage ist für uns sehr wichtig. Nicht um 
andere zu verurteilen, sondern damit wir uns und andere vor der Verführung 
schützen können. Insgesamt sind hier 9 Kriterien angegeben: 

1.) Der Ort: Ursprung zwischen den 10 Hörnern (Dan 7,8) 

 => Es kommt aus dem Staatsgebiet  des römischen Reiches hervor. 

2.) Die Zeit: Nach dem 4. Tier (Dan 7,24) 

 => Nach dem Zerfall des römischen Reiches 

3.) Die Art: Das kleine Horn ist andersartig als die anderen (Dan 7,24) 

 => Die Nachfolgestaaten Roms waren politisch-militärische Mächte. 
  Hier muss es sich um eine religiöse Macht handeln. 

4.) Art und Weise der Entstehung: 3 der 10 Hörner werden ausgerissen 

 => 3 Nachfolgestaaten Roms  werden erobert. 

5.) Verhalten gegenüber Gott: Das kleine Horn lästert Gott (Dan 7,25) 

 => Was ist Gotteslästerung in der Bibel? 

 => 1. Der Anspruch, Sünden vergeben zu können (Lk 5,20-24) 

  2. Sich an die Stelle Gottes zu setzen (Joh 10,30-33) 

6.) Führungsanspruch: Augen wie Menschenaugen (Dan 7,8.20) 

 => Der Mensch ist immer auf die Herrschaft aus. 

7.) Verhalten gegenüber den Gläubigen: Es kämpft gegen sie und verfolgt 
sie. (Dan 7,25) 

 => Diese Macht hat die Christen verfolgt und getötet. 

8.) Verhalten gegenüber dem Gesetz: Es versucht, Gottes Gesetz zu 
verändern (Dan 7,25) 

 => Diese Macht hat die 10 Gebote verändert. 

9.) Dauer der Herrschaft: 3 ½ Zeiten = 1260 Jahre 

(V�JLEW�QXU�HLQH�HLQ]LJH�0DFKW��GLH�DOOH�GLHVH�.ULWHULHQ�HUI�OOW��QlPOLFK�
GLH�U|PLVFK�NDWKROLVFKH�.LUFKH��
1.) Sie entstand auf dem Boden des römischen Reiches, in Rom. 

2.) Sie entstand nach dem Zerfall des römischen Reiches. 

3.) Das päpstliche Rom ist eine staatlich-religiöse Macht und damit 
 andersartig als die vorherigen Könige.  

�
 



4.) Der Bischof von Rom hat dafür gesorgt, dass 3 der Germanenstämme 
 ausgerottet wurden, nämlich die Westgoten, die Vandalen und die 
 Ostgoten. Diese Stämme hatten sich dem Vormachtsanspruch des 
 Papstes nicht gebeugt. 

5.) Der Papst lästert Gott. Er behauptet der Stellvertreter Christi auf Erden 
 und unfehlbar zu sein. Aussage von Papst Leo XIII: „Wir haben auf 
 dieser Erde den Platz des allmächtigen Gottes inne.“ (Enzyklika vom 
 20. Juni 1894). Über den Papst wird geschrieben: „All die Namen, die 
 in der Schrift Christus zuerkannt werden, eingeschlossen seiner 
 Vorherrschaft über die Kirche, werden auch dem Papst zuerkannt.“ 
 Außerdem wird behauptet, dass katholische Priester das Recht haben, 
 Sünden zu vergeben.  

6.) Der Papst stellt den Führungsanspruch über alle Weltreligionen.  (siehe 
 Dokument „Dominus Iesis“ vom 6.9.2000) 

7.) Die katholische Kirche hat die Christen grausam verfolgt. Während des 
 dunklen Mittelalters kamen ca. 50 Mio. Menschen um. 

8.) Aus den 10 Geboten wurde das 2. Gebot, welches die Bilderverehrung 
 zum Inhalt hat, ersatzlos gestrichen und das 10 Gebot geteilt. 

9.) Die römische Vorherrschaft wurde in einem Gesetz aus dem Jahr 533 
besiegelt, als der oströmische Kaiser Justinian den Bischof von Rom 
zum Oberhaupt aller Kirchen erklärte. Zu dieser Zeit war Rom aber von 
den Ostgoten besetzt. Erst mit dem Sieg Justinians über die Ostgoten im 
Jahre 538 konnte dieses Gesetz in Kraft treten. Addiert man zum Jahr 
538 1260 Jahre kommt man ins Jahr 1798. Genau in diesem Jahr wurde 
der Papst vom französischen General Berthier gefangengenommen und 
in  Rom abgesetzt. Die Macht des Papsttums war gebrochen. Papst Pius 
VI  starb im Exil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nächste Tabelle fasst noch einmal die Aussagen von Daniel 2 und 7 
zusammen (nächste Seite). 

 

5HLFK� 'DQLHO��� 'DQLHO���

Babylon  Haupt aus Gold Löwe 

Medo-Persien  Brust aus Silber Bär 

Griechenland  Bauch und Lenden aus 
Kupfer 

Panther 

heidnisches Rom Beine aus Eisen Untier 

zerteiltes Weltreich und 

päpstliches Rom 

Füße und Zehen aus 
Eisen und Ton 

10 Hörner         
=>kleines Horn 

538 - 1798 n.Chr.: 
päpstl. Vorherrschaft 
und Christenverfolgung 

 

Gericht  Gericht 

Wiederkunft Jesu Stein Gottes Reich 

 

Offenbarung 13 ist praktisch die Fortsetzung von Daniel 7 (mit kurzen 
Wiederholungen). Hier wird ausgedrückt, dass das Papsttum eine tödliche 
Wunde erhielt (das war 1798), aber wieder heil wurde (Offb 13,3+4). In 
Offb 13,18 steht, dass die Zahl des Tieres 666 ist. Was bedeutet das? Der 
Papst nennt sich der Stellvertreter Christi auf Erden. Der offizielle 
lateinische Titel dafür ist: „VICARIUS FILII DEI“. Römische  haben einen 
Zahlenwert. (I=1, II=2, V=5, X=10; C=100 usw.)  

V     I    C     A     R     I     U    S             F      I   L     I     I             D    E      I 

5     1  100    0      0     1     5     0             0     1   50   1     1          500    0     1     
=    666 

Um hier nicht missverstanden zu werden. Hier werden nicht einzelne 
Menschen, sondern ein religiöses System verurteilt. Es gibt in jeder Kirche, 
auch in der katholischen Kirche, aufrichtige Christen, die Gott nach bestem 
Wissen und Gewissen folgen. Gott anerkennt ihre  Aufrichtigkeit, aber ER 
möchte sie auch weiter führen. Gott hat diese Dinge nicht in die Bibel 
geschrieben, damit sich einige bibelkundige Christen über andere erheben, 
sondern um uns zu helfen, IHM immer näher zu kommen und bei IHM zu 
bleiben. 


